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Eine Veranstaltungsreihe der Stadt Aalen,  
Amt für Kultur und Tourismus 
 
Karten sind im Vorverkauf bei der Tourist-Information Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, 73430 Aalen, Telefon 07361 52-2358  
oder über reservix.de erhältlich. 
 
Aktuelle Infos unter  
aalen-kultur.de/wortgewaltig

freundlich

kompetent

zuverlässig

„Meine Heimat -
meine Bank - 
VR-Bank Ostalb eG!“

Beratung
Supervision & Coaching

Marie – Luise Haake
Büro: Amselweg 7
Beratung: An der Aal 11
73431 Aalen
Tel: 07361/ 559761
haake.kek@t-online.de
www.haake-kek.de

Kino A – Z 

»Andere Filme anders erleben« ist Motto und Anspruch unseres ehrenamt-
lich betriebenen gemeinnützigen »Kino am Kocher«. Als klassisches Programm-
kino zeigen wir bevorzugt Arthouse-Filme aus allen Genres, sowie aus unter-
schiedlichen Kulturen und Kontinenten. Kunst- und Musikfilme, Kinder- und 
Familienfilme und auch Filmklassiker bieten wir in regelmäßigen Abständen an. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
 
Barrierefreiheit: 
Besucher*innen im Rollstuhl sind uns willkommen. Der Kulturbahnhof 
und das Kino (Kassenbereich, Kinobar und Kino saal) sind barrierefrei 
erreichbar. Wegen der erforderlichen Platzzuweisung bitten wir Roll-
stuhlfahrer*innen sich für die gewünschte Vorstellung rechtzeitig per 
Email anzumelden. 
 
Eintrittspreise: 
Normalpreis                                                                                              9,00 € 
Ticketkauf mit Guthabenkarte                                                                   8,50 € 
Schwerbehinderte, Schüler, Studenten*                                                    8,00 € 
Kunden der Stadtwerke Aalen*                                                                 8,00 € 
Kinotag (Montag) und Familien-/Kinderkino                                             6,00 €   
* Nur mit gültigem Lichtbildausweis (Schwerbehinderte ab 50 %). 
Kein Rabatt wird gewährt bei Vorstellungen zum reduzierten Preis und bei Veranstaltungen 
zu Sonderpreisen. 
 
Wir akzeptieren EC-, Debit- und Kreditkarten. 
 
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor. 
 
Ticketkauf und -reservierung:  
Tickets können online bis 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn gekauft oder reser-
viert werden. Danach ist der Ticketkauf nur noch an der Abendkasse möglich. 
Max. 40 % des Ticketkontingents können reserviert werden.  
Reservierte Karten müssen bis spätestens 10 Minuten vor Vorstellungsbeginn 
abgeholt werden. 
Die Kinokasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn. 

    
Kooperationen und Reihen 

Ein Schwerpunkt unserer Programmgestaltung ist die  Kooperation mit 
Vereinen, Institutionen und Bildungs einrichtungen. Sehr gerne zeigen 
wir Filme, die Ideen und Themen mit ihrer Geschichte transportieren, 
die für unsere Gesellschaft – unser Zusammenleben – sehr wichtig sind. Wir sind 
offen für alle Anregungen und Möglichkeiten zur Koopera tion, die im Rahmen 
unseres ehrenamt lichen Engagements realisierbar sind. 
 
Als Ansprechpartner für Kooperationen steht ihnen Jürgen Volmer, 
j.volmer@kino-am-kocher.de, gerne zur Verfügung.

È
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Iris Berben und Joachim Król  
in »791 km«

 ☺ =  Jugend-/Kinder-/Familienfilm 

 
    

=  Kooperationsveranstaltung 

☕  =  Café und Film

   =  Sonderveranstaltung 

 OmU =  Originalversion mit deutschen Untertiteln 

!

 
Mo   1.4.   17:30 Uhr     ☺      Wow – Nachricht aus dem All 
                 20:15 Uhr               Black Friday For Future 
Di     2.4.   17:30 Uhr               Black Friday For Future 
                 20:15 Uhr               Gondola 
Mi     3.4.   17:30 Uhr     ☺      Wow – Nachricht aus dem All 
                 20:15 Uhr               Rückkehr zum Land der Pinguine 
Do    4.4.   17:30 Uhr               Linoleum – Das All und all das 
                 20:15 Uhr               791 km 
Fr      5.4.   17:30 Uhr     ☺      Ella und der schwarze Jaguar 
                 20:15 Uhr               Schock 
Sa     6.4.   17:30 Uhr               791 km 
                 20:15 Uhr               Linoleum – Das All und all das 
So     7.4.   15:00 Uhr     ☺      Ella und der schwarze Jaguar 
                 17:30 Uhr               Painting the Modern Garden: Monet bis Matisse 
                 20:15 Uhr               Schock 
Mo   8.4.   17:30 Uhr               791 km 
                 20:15 Uhr               Schock 
Di     9.4.    15:00 Uhr     ☕     791 km 
                 17:30 Uhr               Linoleum – Das All und all das 
                 20:15 Uhr               Schock 
Mi   10.4.   17:30 Uhr               791 km 
                 20:15 Uhr               Ihr Jahrhundert – Frauen erzählen Geschichte  
Do  11.4.   17:30 Uhr               Auf dem Weg 
                 20:15 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
Fr    12.4.   17:30 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
                 20:15 Uhr               Linoleum – Das All und all das 
Sa   13.4.   17:30 Uhr               Auf dem Weg 
                 20:15 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
So   14.4.   17:30 Uhr               Umberto Eco – Eine Bibliothek der Welt 
                 20:15 Uhr               Linoleum – das All und all das 
Mo 15.4.   17:30 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
                 20:15 Uhr               Auf dem Weg 
Di   16.4.   17:30 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
                 20:15 Uhr               Linoleum – Das All und all das (engl.OmU) 
Mi   17.4.   17:30 Uhr               Klappe 2024 
                 20:15 Uhr               Umberto Eco – Eine Bibliothek der Welt 
Do  18.4.   17:30 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
                 20:15 Uhr               One Life 
Fr    19.4.   17:30 Uhr               Auf dem Weg 
                 20:15 Uhr               One Life 
Sa   20.4.   17:30 Uhr               One Life 
                 20:15 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
So   21.4.   15:00 Uhr               Der Künstlergarten: Der amerik. Impressionismus 
                 17:30 Uhr               Ihr Jahrhundert – Frauen erzählen Geschichte 
                 20:15 Uhr               Auf dem Weg 
Mo 22.4.   17:30 Uhr               Die Herrlichkeit des Lebens 
                 20:15 Uhr               One Life 
Di   23.4.   15:00 Uhr     ☕     Die Herrlichkeit des Lebens 
                 17:30 Uhr               One Life 
                 20:15 Uhr               Auf dem Weg 
Mi   24.4.   17:30 Uhr               Der Künstlergarten: Der amerik. Impressionismus 
                 20:15 Uhr               Kraft der Utopie – Leben mit Corbusier … 
Do  25.4.   17:30 Uhr               Julie – Eine Frau gibt nicht auf 
                 20:15 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
Fr    26.4.   17:30 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
                 20:15 Uhr               One Life 
Sa   27.4.   17:30 Uhr               One Life 
                 20:15 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
So   28.4.   17:30 Uhr               One Life 
                 20:15 Uhr               Julie – Eine Frau gibt nicht auf 
Mo 29.4.   17:30 Uhr               Julie – Eine Frau gibt nicht auf 
                 20:15 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
Di   30.4.   17:30 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
                 20:15 Uhr               Julie – Eine Frau gibt nicht auf (OmU) 
Mi     1.5.   20:15 Uhr               Andrea lässt sich scheiden 
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Gondola (bis 02.04.), Black Friday For Future (bis 03.04.),  
Rückkehr ins Land der Pinguine (bis 03.04.),  
siehe Filmbeschreibung Programmflyer März  

 
Montag, 01.04. und Mittwoch,  
03.04.  jeweils 17:30 Uhr 
Familienfilm in den Osterferien 
Wow! Nachricht aus dem All 
D 2023, Regie: Felix Binder, 103 Min., FSK 0  
Ein berührender und abenteuerlicher Kinder-
film, der Spaß für die ganze Familie bietet! 

Billie ist 11 Jahre und begeistert vom Weltraum. Ihr größter Traum ist es, ein-
mal in die Fußstapfen ihrer Mutter zu treten, die als Astronautin das All er-
forscht. Eines Tages trifft sie auf Dino, der ihre Begeisterung für den Weltraum 
teilt. Gemeinsam bauen die beiden ein Radioteleskop und stoßen unerwartet 
auf Signale von Außerirdischen. Doch als ihnen niemand glaubt, begeben sich 
die Freunde selbst auf eine Spurensuche und werden dabei kurzerhand ins 
All katapultiert.  

04.04. bis 16.04.  
(16.04., 20:15 Uhr im engl. OmU) 
Linoleum – Das All und all das 
USA 2023, Regie: 2023, 102 Min., FSK 12  
Köstlich skurrile, emotionale und zutiefst 
menschliche Komödie mit Jim Gaffigan in 
einer Doppelrolle. Wer von sich sagen kann, sei-

nen Traumberuf auszuüben, ist vermutlich ein glücklicher Mensch. Bei Came-
ron liegen Traumberuf und tatsächliches Tätigkeitsfeld zumindest nah bei -
einander. Zum Astronauten hat’s bei ihm nicht gereicht, aber immerhin ist er 
Astronom geworden – und Fernseh-Moderator. Doch plötzlich gerät seine 
heile Welt aus den Fugen. Seine Karriere implodiert, seine Ehe steht vor dem 
Scheitern und eines Morgens liegen die Überreste einer abgestürzten Raum-
kapsel in seinem Garten. Nun er macht das, was er am besten kann: Er baut 
in der Garage eine Mondrakete und lässt seinen Kindheitstraum von der As-
tronautenkarriere wieder aufleben.   

04.04. bis 10.04.  
(09.04., 15:00 Uhr Café & Film,  
Sonderpreis 6 €) 
791 KM 
D 2023, Regie: Tobi Baumann, 103 Min., FSK 12  
Herrliche Komödie, inszeniert als Roadmovie 
mit Iris Berben und Joachim Król, in dem sich 

eine Gruppe von sehr unterschiedlichen Charakteren in einem Taxi auf 
den Weg von München nach Hamburg macht. Es wird viel geredet, ge-
stritten, aber auch gelacht. Als ein Sturm den Zugverkehr zum Erliegen 
bringt, landen Marianne, Tiana, Susi und Philipp im selben Taxi, mit dem die 
Strecke durch die Nacht mit Fahrer Josef hinterm Lenkrad nun bewältigt wer-
den soll. Schnell geraten sie aneinander, denn die vier Fahrgäste und Josef 
könnten verschiedener kaum sein. Sie trennt das Alter, unterschiedliche Bio-
grafien und Lebensansichten. Doch der Weg von München bis Hamburg ist 
lang und so bleibt genug Zeit, um die Dinge mal auszudiskutieren.  

Freitag, 05.04., 17:30 Uhr  
und Sonntag, 07.04., 15:00 Uhr 
Familienfilm in den Osterferien 
Ella und der schwarze Jaguar – 
Eine unglaubliche Freundschaft 
Kanada/Frankreich 2024, Regie: Gilles de 
 Maistre, 99 Min., FSK k.A.  

Ella wächst im Regenwald des Amazonas an der Seite von Hope auf, einem 
süßen weiblichen Jaguarbaby, das sie großzieht. Doch in dem Jahr, in dem sie 
sechs Jahre alt wird, zwingt ein Familiendrama Ella und ihren Vater Saul nach 
New York zurückzukehren. Acht Jahre vergehen und Ella, inzwischen eine 
Teenagerin, hat ihre Jaguar-Freundin in der ganzen Zeit niemals vergessen. 
Als sie erfährt, dass Hope in Lebensgefahr ist, weil es Wilderer auf sie abge-
sehen haben, beschließt sie gegen alle Widerstände in den Dschungel zurück-
zukehren, um Hope zu retten.  
 

05.04. bis 09.04. 
Schock 
D 2023, Regie: Denis Moschitto, 100 Min., FSK 16  
Spannendes Gangsterdrama um einen Arzt, 
der in Köln Unversicherte und Kriminelle be-
handelt und dadurch immer tiefer in das 
 Milieu des organisierten Verbrechens hinein-

gezogen wird. Arzt Bruno (Denis Moschitto) hat vor Kurzem seine Zulassung 
verloren. Nun kümmert er sich, ohne viele Fragen zu stellen, um Verletzte – 
Hauptsache, er kann weiterarbeiten. Eines Tages macht ihm eine Anwältin 
das Angebot, einen Kriminellen zu behandeln, der an Leukämie erkrankt ist. 
Bruno landet in der Schattenwelt der Kriminalität und gerät zwischen die 
Fronten zweier rivalisierender Gruppen. Er entfernt sich immer mehr von sei-
nem alten, geordneten Leben. Die Ereignisse drohen bald eine gefährliche 
Wendung zu nehmen…  

Kooperation ASF / DGB / Kreisfrauenrat 
Mittwoch, 10.04., 20:15 Uhr  
und Sonntag 21.04., 17:30 Uhr 
Ihr Jahrhundert –  
Frauen erzählen Geschichte 
D 2023, Regie: Uli Gaulke, 104 Min., FSK 12  
Beeindruckender Dokumentarfilm über 100 

Jahre Emanzipation aus ganz verschiedenen Perspektiven. Sie sind fünf 
beeindruckende Frauen, die zusammen mehr als 500 Jahre auf dieser Erde 
verbracht haben. Sie kommen aus Kuba, Israel, Österreich, Indien und der Tür-
kei und haben durch ihre Stärke und ihr Handeln die Menschen um sie herum 
inspiriert. Mit starkem Willen und festem Glauben an sich selbst sind sie über 
Rollenklischees hinausgewachsen und haben ihre Träume verwirklicht. Sie 
sind Ansporn für alle Frauen, ihren Weg konsequent zu gehen und für Gleich-
berechtigung einzustehen.   

11.04. bis 23.04. 
Auf dem Weg 
F 2022, Regie: Denis Imbert, 94 Min., FSK 6  
Traumschöne, fast meditative Bilder, die die 
tröstende Kraft der Natur und des zuversicht-
lichen Weitergehens beschwören. Heraus -
ragend gespielt von Oscarpreisträger Jean 

Dujardin. Nach einer wilden Partynacht stürzt der Schriftsteller und Aben-
teurer Pierre betrunken von einem Balkon und verletzt sich dabei schwer. 
Kaum aus dem Koma erwacht, beschließt er, gegen den Rat seiner Ärzte und 
Familie, Frankreich zu Fuß zu durchqueren. Pierres Reise beginnt im Süden in 
der Provence. Durch unberührte Natur und auf verborgenen Pfaden wandert 
er 1300 km bis an die Küste der Normandie. Auf dem langen Weg macht er 
Zufallsbekanntschaften, wandert einen Teil des Weges mit seinem besten 
Freund Arnaud oder seiner jüngeren Schwester Céline. Schritt für Schritt findet 
er durch die Auseinandersetzung mit der Natur, seinem Körper und seinen 
Begegnungen den Weg zu sich selbst.  

11.04. bis 23.04.  
(23.04., 15:00 Uhr Café & Film) 
Die Herrlichkeit des Lebens –  
Der Kinofilm zum Kafka-Jahr 2024 
D 2024, Regie: Georg Maas, 98 Min., FSK k.A.  
Perfekt besetzte und sehr berührende Best-
sellerverfilmung über Franz Kafka und seine 

letzte Lebensgefährtin. Dora Diamant und Franz Kafka lernen sich 1923 
zufällig am Ostseestrand kennen. Er ist ein Mann von Welt, sie aus dem tiefen 
Osten, er kann schreiben, sie kann tanzen. Sie steht mit beiden Beinen fest 
auf dem Boden, er schwebt immer etwas darüber. Sie umarmt den Indikativ, 
er verheddert sich im Konjunktiv. Aber als die beiden einander kennenlernen, 
wird alle Verschiedenheit einerlei. Ein einziges Jahr ist ihnen vergönnt, bis 
Franz Kafka viel zu früh stirbt. Auch wenn Kafkas Gesundheitszustand sich 
mehr und mehr verschlechtert, das gemeinsame Jahr lässt die beiden DIE 
HERRLICHKEIT DES LEBENS spüren. Nach dem gleichnamigen Bestseller von 
Michael Kumpfmüller.  

Sonntag, 14.04., 17:30 Uhr  
und Mittwoch, 17.04., 20.15 Uhr 
Umberto Eco – Eine Bibliothek der Welt 
Italien 2022, Regie: Davide Ferrario, 80 Min., 
FSK k.A.  
Die Privatbibliothek von Umberto Eco war eine 
Welt für sich: mehr als 30.000 zeitgenössische Bü-

cher und 1500 antike und seltene Bücher. Nach seinem Tod gewährte die Fa-
milie dem Regisseur Davide Ferrario Zugang zur Bibliothek. Aus der einfachen 
Idee, die Bibliothek zu filmen, bevor sie dem italienischen Staat übergeben 
wurde, entstand nach und nach ein Projekt für einen Dokumentarfilm. Nicht 
nur, um einen außergewöhnlichen Ort zu beschreiben, sondern auch, um Ecos 
Idee und Gefühl der Bibliothek als »Gedächtnis der Welt« zu erklären.  
Einführung Dr. Jessica Wilzek, Hochschule Aalen. 
 
Kooperation Marketing Club  Ostwürttemberg 
Mittwoch, 17.04., 17:30 Uhr: »Die Klappe« 2024 

Die »Cannes-Rolle« war gestern. Heute gibt es DIE KLAPPE, den seit 1980 
ausgeschriebenen Wettbewerb des Deutschen Marketingverbandes. Er ist 
einer der wichtigsten Wettbewerbe für Werbefilme aus Österreich, Deutsch-
land und der Schweiz und zeichnet Beiträge in 7 Kategorien – TV-Formate, 
Kinoformate, Special Media, Digitale Formate, Promi Spots, Craft und Inter-
national – jeweils mit Gold, Silber und Bronze aus. Es erwartet uns ein span-
nender Werbefilm-Abend.  

18.04. bis 28.04. 
One Life 
GB 2023, Regie: James Hawes, 110 Min., FSK k.A.  
Bewegendes Spielfilm-Porträt eines außer-
ordentlich couragierten Mannes, der gegen 
alle Widrigkeiten und mit unerschütterlicher 
humanitärer Kraft das Unmögliche möglich 

zu machen versucht – ein bis zum Ende spannender Wettlauf gegen 
die Zeit. Basierend auf wahren Begebenheiten und mit einem groß-
artigen Anthony Hopkins in der Hauptrolle. In den Monaten vor dem 
Zweiten Weltkrieg rettet der junge Londoner Makler Nicholas Winton 669 
vorwiegend jüdische Kinder vor den Nazis. Fünfzig Jahre später wird er von 
den Schicksalen der Kinder, die er nicht retten konnte, verfolgt und von Schuld-
gefühlen geplagt. Als einige seiner alten Unterlagen der BBC-Fernsehshow 
»That’s Life!« zugespielt werden und Nicholas in die Sendung eingeladen 
wird, erwartet ihn eine große Überraschung.  

Kooperation Kunstverein Aalen –  
Exhibition on Screen 
Sonntag 21.04., 15:00 Uhr  
und Mittwoch 24.04., 17:30 Uhr 
Der Künstlergarten:  
Der amerikanische Impressionismus 
90 Minuten, Regie Phil Grabsky, FSK n.n.  

Der amerikanische Impressionismus orientierte sich an französischen Künst-
lern wie Renoir und Monet, ging jedoch schon bald seine eigenen Wege. Seine 
Geschichte ist eng verknüpft mit der Liebe zu Gärten und dem Wunsch, die 
Natur inmitten der schnellen Verstädterung des Landes zu bewahren. Gedreht 
in Ateliers, Gärten und an wohlgehüteten Originalschauplätzen im Osten der 
USA, Großbritannien und Frankreich, ist dieser fesselnde Film ein wahrhaftes 
Fest für die Augen.  

Mittwoch, 24.04., 20:15 Uhr 
Kraft der Utopie –  
Leben mit Le Corbusier in Chandigarh 
Schweiz 2023, Regie: Thomas Karrer  
Der schweizerisch-französische Architekt Le Cor-
busier (1887–1965) zählt zu den einflussreichsten 
Baumeistern und Architekturtheoretikern des 20. 

Jahrhunderts. Ab 1952 entstand in Nordindien sein wahrscheinlich größtes 
Werk: die künstlich angelegt Stadt Chandigarh. Rund 70 Jahre danach besu-
chen die Schweizer Dokumentaristen Karin Bucher und Thomas Karrer die 
heutige Hauptstadt der Bundesstaaten Punjab und Haryana, sprechen mit Be-
wohnern über ihre Erfahrungen mit dem visionären Konzept und fragen: Was 
ist von der einstigen Utopie geblieben? 
Einführung und Diskussion Jürgen Krauss, ip-21 Architekturbüro.  

25.04. bis 30.04  
(30.04., 20:15 Uhr im franz. OmU) 
Julie – Eine Frau gibt nicht auf  
F 2021, Regie: Eric Gravel, 88 Min., FSK 12  
Anrührendes Dra ma über das hals bre che ri -
sche Tem po in der Arbeits welt der Moder ne 
– aber Aufgeben kommt für Julie nicht in 

Frage … Als Alleinerziehende hat es Julie sowieso schon schwer genug. Täg-
lich muss sie aus der Vorstadt nach Paris pendeln, wo sie als Zimmermädchen 
arbeitet. Zwingend ist sie auf die Mithilfe anderer Menschen angewiesen, wie 
ihre Nachbarin, die die Kinder nach der Schule betreut. Als ihr ein besser be-
zahlter Job angeboten wird, scheint sich ihre Welt endlich einmal zum Guten 
zu wenden. Doch um rechtzeitig zum Vorstellungsgespräch zu kommen, muss 
sie noch mehr Menschen um Gefallen bitten. Als dann auch noch die Mit -
arbeiter des öffentlichen Nahverkehres in den Streik gehen, scheint sich die 
ganze Welt gegen sie zu verbünden.  

25.04. bis 07.05. 
Andrea lässt sich scheiden 
Österreich 2024, Regie: Josef Hader, 90 Min., 
FSK k.A.  
Schrullige Figuren. Situationskomik vom 
Feinsten. Josef Hader (»Die wilde Maus«) er-
zählt in seiner zweiten Regiearbeit von einer 

Fahrerflucht mit tragikomischen Auswirkungen und zeichnet ein skur-
ril-melancholisches Porträt österreichischer Landbewohner. 
Polizistin Andrea (Birgit Minichmayr) möchte ihre unglückliche Ehe beenden 
und eine neue Stelle als Kriminalinspektorin beginnen. Nach einer Geburts-
tagsfeier läuft ihr der Noch-Ehemann betrunken vors Auto. Im Schock begeht 
Andrea Fahrerflucht. Dann erlebt sie mit Erstaunen, wie jemand anderer ihre 
Schuld bereitwillig auf sich nimmt: Franz (Josef Hader), ein Religionslehrer 
und trockener Alkoholiker, hält sich für den Täter. Während Franz wieder zu 
trinken beginnt und zielsicher seinem Untergang entgegen taumelt, bemüht 
sich Andrea ihre Spuren zu verwischen.

☕

☕
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